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Next Level Conference 2014: 

Zum fünften Mal Kunst und Kultur der digitalen Spiele: 
am 4./5. Dezember 2014 im Dortmunder U 
 
Am 4. und 5. Dezember 2014 veranstaltet das NRW KULTURsekretariat zum fünften Mal die 
»Next Level Conference« zur Kunst und Kultur digitaler Spiele. Die Veranstaltung findet nach 
dem großen Erfolg 2013 erneut im Dortmunder U statt, auch in diesem Jahr werden wieder 
mehrere hundert Teilnehmer erwartet. 
 
Kunst- und Kulturverantwortliche sowie Akteure aus der Games-Branche und der kulturellen 
Bildung diskutieren die gesellschaftliche Relevanz digitaler Spiele und nehmen gemeinsam 
aktuelle Entwicklungen und Potenziale im Gamesbereich in den Blick. Darüber hinaus 
profitieren Journalisten, Eltern, Lehrer und Gamer wieder vom einzigartigen Mix aus 
Ausstellungen, Vorträgen, Diskussionen, Workshops und Performances zu künstlerischen und 
bildungsrelevanten Aspekten der Computerspiele. 
 
Ausstellung des HMKV auf der Ebene U2: 
Der im Dortmunder U angesiedelte Hartware MedienKunstVerein (HMKV) zeigt dort im Rahmen 
der Next Level Conference vom 4. Dezember 2014 bis zum 11. Januar 2015 unterschiedlichste 
Projekte und Dokumentationen aus dem Themenfeld Serious Games. Einen thematischen Fokus 
bilden mechanische und digitale Flugsimulationen. Der Eintritt zur Ausstellung ist frei. 
 
Veranstalter und Partner: 
Die Next Level Conference 2014 wird veranstaltet vom NRW KULTURsekretariat, in 
Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport des Landes 
NRW und der Stadt Dortmund mit dem Dortmunder U. Veranstaltungspartner sind wieder das 
ComputerProjekt Köln sowie erstmals der Hartware MedienKunstVerein (HMKV), die Akademie 
Remscheid und das Theater Dortmund. In Kooperation mit dem Clustermanagement 
CREATIVE.NRW. Dagegen kann das zuletzt beteiligte Ministerium für Wirtschaft, Energie, 
Industrie, Mittelstand und Handwerk des Landes NRW wegen der landesweiten Haushaltssperre 
nicht teilnehmen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


